




November
03. November                       
10.00 Uhr

20. Sonntag                         
nach Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl Kirche St. Marien

10. November                       
10.00 Uhr

Drittletzter Sonntag                                      
des Kirchenjahres

Gottesdienst Kirche St. Marien

11. November                      
17.00 Uhr

Martinstag
Martinsspiel und Martins-
umzug

Kirche St. Marien

17. November                      
10.00 Uhr

Vorletzter Sonntag                                     
des Kirchenjahres

Gottesdienst Kirche St. Marien

24. November                      
10.00 Uhr

Ewigkeitssonntag
GD zum Ewigkeitssonntag               
mit Totengedenken

Kirche St. Marien

30. November                      
18.00 Uhr

Sa., Vorabend des                   
1. Advent

Gottesdienst                                  
"Der andere Advent"

Kirche St. Marien

Dezember
01. Dezember    
10.00 Uhr

1. Advent Familiengottesdienst Kirche St. Marien

08. Dezember               
10.00 Uhr

2. Advent Gottesdienst Kirche St. Marien
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Unsere Kinderseite



RETTUNGSSCHWIMMERAUSBILDUNG 
an der Evangelischen Sekundarschule 
Britta Meyer

Die Evangelische Sekundarschule bie-
tet seit fünf Jahren in Kooperation mit 
der Wasserwacht des DRK für die Schü-
ler der 9. Jahrgangsstufe eine Ausbil-
dung zum Rettungsschwimmer an, die 
alternativ zum Fach Sport gewählt wer-
den kann. Dieser Kurs beinhaltet ne-
ben einer theoretischen Ausbildung 
auch Abschlepptechniken, den Um-
gang mit Rettungsmitteln, Kleidungs-
schwimmen, Tief- und Streckentau-
chen, diverse Sprünge und natürlich 
auch eine intensive Übung der her-

kömmlichen Schwimmtechniken.  
Nachdem sie im Juni die praktische 
Prüfung erfolgreich abgelegt hatten, 
konnten unsere Schüler im Rahmen 
des jährlichen Schuljahresabschluss-
konzertes stolz ihre Rettungsschwim-
mer-Ausweise in Empfang nehmen. 
Gratulation!!! 
Ich wünsche allen Lesern eine schöne 
Herbstzeit  
Bleiben Sie behütet, 

Ihre Britta Meyer 15
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72 - STUNDEN - AKTION 
Katja Schulze 

„Uns schickt der Himmel.“ Unter diesem 
Motto gestaltete sich die 72-Stunden-
Aktion, die gemeinsam vom EC, der 
evangelischen und katholischen Jugend 
organisiert wurde. Die Jugendlichen 
wollten 72 Stunden lang etwas Gutes 
für andere tun.  
Robert Neumann von der Evangelischen 
Jugend, Thomas Kamm vom EC und 
Winfried Runge, Pfarrer der katho-
lischen Gemeinde, begrüßten alle Teil-
nehmer mit einem Gottesdienst am 
Donnerstagabend in der Kirche St. Li-
borius. Anschließend lernten wir uns bei 
Schnittchen und Volleyballspielen bes-
ser kennen. An den folgenden beiden 
Tagen fanden verschiedene Aktionen 

statt. So legten sie zum Beispiel eine Bie-
nenwiese in der Stadt an, sammelten 
Müll im Wald, reparierten kostenlos 
Fahrräder und besuchten verschiedene 
Seniorenheime. Am Samstagabend en-
dete die Aktion mit einer Andacht in der 
Jugendkirche. Hier fasst Thomas Kamm 
die Aktion zusammen: Wir haben 
Freude bereitet und Menschen gehol-
fen. So wie Jesus seinen Jün-gern den 
Auftrag gab, Menschen zu helfen, so ha-
ben wir etwas Gutes für andere getan. 
Dabei spielt es keine Rolle, zu welcher 
Gemeinde wir gehören. Der Glaube und 
der Wunsch, sich für andere einzuset-
zen, vereint uns.



JUGEND - GOTTESDIENST (JuGo) 
unterwegs 
Katja Schulze 

Was ist so cool am Moped fahren? Die-
se Frage stellt sich dem Vorbereitungs-
kreis der Jugendkirche jedes Jahr aufs 
Neue, wenn es Mai wird und die Zeit 
für den JuGo unterwegs gekommen ist. 
Es ist die Freiheit beim Fahren, was die 
Jugendlichen lieben. Das erste Eigene, 
was sie selbst fahren dürfen. Und an-
ders als beim Fahrrad hilft etwas mit: 
Der Motor sorgt für Antrieb und er-
möglicht das Vorwärtskommen. Mo-
pedfahren ist ja auch irgendwie Kult, 
Mopedfahrer grüßen sich auf der Stra-
ße. Sie fühlen sich zusammengehörig. 
Kurz und gut: Jugendliche wollen fah-
ren, am liebsten mit anderen zusam-

men. Also trafen sich am 8. Juni 30 Gäs-
te zum „Moped-JuGo“, wie er liebevoll 
genannt wird. Insgesamt 11 Mopeds 
und Motorräder, 13 Fahrer und 3 Autos 
waren unterwegs von Haldensleben    
über Erxleben und Flechtingen nach 
Wieglitz. Und in diesem Jahr begleitete 
uns ein Motto: Es ging um Kirchen. Die 
Strecke war so geplant, dass wir unter-
wegs an verschiedenen Kirchen hielten. 
Zum Beispiel in Dönstedt, Eimersleben 
und Wieglitz. Trotz vieler Gemeinsam-
keiten wie Bibel, Altar, Kerzen, Kreuz, 
Taufstein und Kanzel sind Kirchen sehr 
unterschiedlich. Einige sind fast neu 
und modern, andere sind alt, kalt, dun-
kel und ein bisschen muffig.  
Robert Neumann erzählte in der An-
dacht, dass Kirchen ein bisschen wie 
Mopeds sind: Einige sind alt, da kommt 
nichts Neues dazu, die sind richtig Kult. 
Liebhaber wissen das zu schätzen und 
pflegen sie gewissenhaft. Andere Mo-
peds sind neu, sehr cool und moderner. 
Doch auch sie sind Mopeds. Wie bei 
den Kirchen vereint sie der Geist. Er ist 
da, er vereint uns alle, egal, ob jung 
oder alt, traditionell oder modern. Es 
gibt die Gemeinschaft der Christen, die 
an Gott glauben. Das ist die Freiheit, 
die Gemeinschaft.
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ROCKNACHT 
Katja Schulze 

Das Rocknacht-Projekt ist ein Bil-
dungsprojekt der evangelischen Ju-
gend Haldensleben-Wolmirstedt. Un-
ter der Leitung von Robert Neumann 
und Benjamin Otto planen, gestalten 
und begleiten Jugendliche das Festival 
„Rocknacht“. 
Start war wie in jedem Jahr am Mitt-
woch gegen 14 Uhr. Nach der Begrü-
ßung wurden die Teams eingeteilt: 
Technik, Küche, Gelände und so weiter. 
Und während das Technikteam prak-
tisch sofort mit dem Aufbau der Bühne 
begann, bereiteten die anderen Teams 
das Gelände für das Festival vor. Es 
mussten Zelte und Pavillons aufgebaut 
werden. Der Bierwagen und das Cate-
ring brauchten ebenso einen Platz wie 
das Merchandise und die Techniklager.  

Über drei Tage hinweg lernten die Ju-
gendlichen, wie man Licht- und Ton-
technik installiert oder das Catering 
vorbereitet. Gleichzeitig sorgte das Kü-
chenteam für das leibliche Wohl aller 
Beteiligten. 
Und das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen: Fast 600 Gäste kamen am Frei-
tagabend zum Festival und jubelten 
jungen und bekannten Bands aus der 
Region zu, wie zum Beispiel Reiche 
Söhne, Under Skin oder der Newco-
merband aus Haldensleben, Underwa-
ter Facekick.  
Alles verlief an diesem Abend rei-
bungslos, alle Gäste und Teilnehmer 
hatten Spaß und genossen coole Mu-
sik, gutes Essen und die tolle Stim-
mung.
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ARBEITSEINSATZ  
in der Jugendkirche 
Katja Schulze 

Frühling bedeutet Wärme, Licht und 
neues Leben. Und Frühjahrsputz. 
Also wurde die JG am 17. Mai kurzer-
hand zu einer Putz-JG erklärt. 15 Jugend-
liche und Robert Neumann putzten, 
räumten auf, misteten aus und lagerten 
um. Die ganze Kirche wurde im wahrs-

ten Sinne des Wortes von oben bis un-
ten gestriegelt und geputzt. Abends lie-
ßen wir dann den Tag gemütlich beim 
Buffet ausklingen und genossen das Zu-
sammensein. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer für 
Ihren tatkräftigen Einsatz!



PADDELFREIZEIT 
Katja Schulze 

Sommer, Wasser, Spaß und Gott!  
Das war auch in diesem Jahr das Motto 
der Paddelfreizeit vom 13. bis 21. Juli.  
Zugegeben, der Sommer hat in den 
ersten drei Tagen etwas auf sich warten 
lassen. Es war recht kalt und die Wet-
terapp zeigte regelmäßig Regen an. 
Doch das konnte der guten Laune der 
Teilnehmer und Teamer keinen Ab-
bruch tun. Beherzt paddelten wir fast 
jeden Tag von Zeltplatz zu Zeltplatz. 
Und schon am zweiten Tag zeigte sich, 
wie gut die Gruppe aufeinander achte-
te. Im Handumdrehen waren auf dem 
neuen Zeltplatz die Boote verstaut und 
das Lager aufgebaut. Meist war nach 
dem Aufbau noch reichlich Zeit zum 
Baden, Paddeln und Spielen . Auch für 
das beliebte Spiel „Entern oder Ken-
tern“, bei dem zwei Teams in Booten ge-
geneinander antreten und versuchen, 
sich gegenseitig zu versenken. Alles be-
gleitet von viel Lärm, Wasser und Spaß. 
Anschließend kochten wir gemeinsam 

das Abendessen. Nach dem Essen fand 
an jedem Abend eine Andacht statt, 
die immer von einem anderen Teilneh-
mer oder Teamer gestaltet wurde. Mor-
gens bereiteten wir das Frühstück zu 
und dann gings los aufs Wasser und 
zum nächsten Zeltplatz. Es ist kaum zu 
beschreiben, wie schön es ist, wenn 
man morgens als erstes auf den sonni-
gen See blickt, tief die klare Luft einat-
met und unter freiem Himmel gemein-
sam mit der Gruppe frühstücken kann. 
Der Höhepunkt der Tour war bei vielen 
Teilnehmern die wunderschöne 
Schwanenhavel. Das ist ein schmaler 
Kanal, der sich durch ein unberührtes 
Naturschutzgebiet schlängelt. Hier 
kann man wunderbar die Ruhe und die 
Natur genießen. Für mich bedeutet die 
Schwanenhavel, die Nähe zu Gottes 
Schöpfung zu spüren und die Ehrfurcht 
davor. Diese Nähe zur Natur machte 
mir klar, wie wichtig es ist, Gottes Werk 
zu achten und zu schützen.  

19



20

GEMEINDEKIRCHENRATSWAHL 
2019 

Für die Gemeindekirchenratswahl 2019 
hat der Gemeindekirchenrat die Wäh-
ler- und Kandidatenliste beschlossen. 
An dieser Stelle schon herzlichen Dank 

allen Frauen und Männern, die sich 
haben anfragen lassen und besonders 
jenen, die nun tatsächlich kandidieren. 

Das sind:

Hildegard Benzel,  
Ruheständlerin,  
Jahrgang 1952

Hagen Eichler, 
Journalist, 
 Jahrgang 1974

Mathias Klein, 
Maschinenbauingenieur,  
Jahrgang 1954

Ulf Meyer, 
Abteilungsleiter Sparkasse, 
 Jahrgang 1965

Katja Schulze, 
Lehrerin,  
Jahrgang 1982
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Judith Vater, 
Museologin,  
Jahrgang 1977

Dr. Goetz Wahl, 
Biologe,  
Jahrgang 1959

Michael Schekatz, 
Dipl. - Ing. f. Automatisierungstechnik,  
Jahrgang 1955

Thom Wilkening, 
Volkswirt / Geschäftsführer,  
Jahrgang 1968

Nikolaus von Zitzewitz,  
Land-Forstwirt / Vertriebsleiter,  
Jahrgang 1962

Zum Erntedankfestgottesdienst sind 
alle Kandidaten eingeladen. Hier gibt 
es die Möglichkeit einer kurzen Vorstel-
lung und ggfs. eines Gesprächs im Kir-

chenkaffee im Anschluss an den Got- 
tesdienst. Sind Sie am Wahltag verhin-
dert, können Sie Briefwahlunterlagen 
im Gemeindebüro anfordern.
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Anastasia Fitz •
Laura Schneemann  •
Thore Lauenroth •
Etienne Joel Meyenkoth •
Valentina-Lotti Selbig      •
in Magdeburg 

Renate Henke •
Hans Klemm•
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LEBENSWEGE 
Getauft wurden: 

 

Bestattet wurden:

GD zur Eheschließung:

Dennis und Nancy Krüger, geb. Schulze in Finsterwalde •
Benjamin und Sarah Mittag, geb. Steinig•





Besuchsdienst  
Über Ord. Gpädn. Karen Simon-Malue  
 
Gemeindepädagogen  
Elisabeth Meis    
Arbeit mit Kindern    
Tel: 03904 - 6 57 51  
 
Ord. Gpäd. Robert Neumann   
Arbeit mit Jugendlichen  
Tel: 03904 - 7 10 15 71  
 
Gemeindekirchenrat    
Ulf Meyer  (Vorsitzender)      
Tel: 03904 - 4 40 68  
 
Gemeindebrief-Redaktion    
Pfr. Matthias Simon   
Ord. Gpädn. Karen Simon-Malue   
Monika Otto 
Britta Meyer   
Margitta Koch  
Jakob Vater 
E-Mail: GMB@kirche-haldensleben.de  
 
Evangelische Sekundarschule  
Waldring 111  
39340 Haldensleben  
Telefon: 03904 - 6 68 24-0   
Telefax: 03904 - 6 68 24-19   
E-Mail: info@ev-sekundarschule.de  
www.ev-sekundarschule.de  
 
Orgelbauverein St. Marien -   

Haldensleben e.V.  
Nina von Zitzewitz (Vorsitzende)  
Tel.: über Gemeindebüro  
www.orgelbau-hdl.de/index.html  
 
Selbsthilfegruppe BLAUER RING  
Reinhard Bürger  
Tel.: 03904 -72 06 86 Telefonseelsorge  
0800 - 1 11 01 11  /  1 11 02 22  
www.telefonseelsorge-magdeburg.de/ 

Gemeindebüro  
Andrea Schlächter    
39340 Haldensleben  
Gärhof 7     
Tel: 03904 - 7 25 92 40        
Fax: 03904 - 7 25 92 48  
E-Mail: st.marien.hdl@t-online.de  
 
Sprechzeiten:   
Di. u. Do. 10.00 bis 12.30 Uhr  
Do. 14.00 bis 16.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung  
www.Kirche-Haldensleben.de  
 
Evangelisches Pfarramt  
Pfr. Matthias Simon  
Burgstr. 9  
39340 Haldensleben  
Tel.: 03904 - 4 05 19   
Email: simon@kirche-haldensleben.de  
 
Jeden Freitag, von 10 - 12 Uhr im 
Gemeindebüro Gärhof (Tel. 7 25 92 40)   
erreichbar.  
 
Ord. Gpädn. Karen Simon-Malue  
Burgstr. 9  
39340 Haldensleben  
Tel.: 03904 -71 09 33   
Email: simon-malue@kirche-haldensleben.de 
 
Kantorat (in Vertretung) 
Kantor Jihoon Song 
Tel.: 0176 7263 6597 
orgelsong@web.de 
http://www.organ.pe.kr 
 
Ev. Kindertagesstätte St. Marien  
39340 Haldensleben  
Maschenpromenade 8           
Tel: 03904 - 32 63     
Fax: 03904 - 49 93 25  
E-Mail: marien@ev-kita.de  
www.ev-Kita.de 
  
Bankverbindung  
Kreissparkasse Börde  
BIC: NOLADE21HDL  
IBAN: DE19 8105 5000 3003 0057 22 

So sind wir zu finden:


